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Begrüßung und Eröffnung des Symposiums
Dr. Klaus-Peter Starke, Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V. – VBU, Wuppertal

Grußworte
Peter Jung, Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal

Statement zum Status quo in Sachen 
CE-Kennzeichnung vs. GS-Zeichen
Dirk Moritz, Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), Bonn / Berlin

Produkt- und Markenpiraterie – Ausmaß, Schäden und Gefahren
Christine Lacroix, Aktion Plagiarius und Museum Plagiarius, Elchingen / Solingen

Module für den aktiven Produkt- und Markenschutz
Andreas Schäfer, Institut ASER e.V. an der Bergischen Universität Wuppertal

Eindeutige Identifikation für Plagiatschutz und 
Fälschungssicherheit – Praxislösungen
Jörg Biermann, 3M Deutschland GmbH, Neuss

Einsatz technischer Schutzmaßnahmen bei Werkzeugen –
ein Anwenderbericht
Michael Kleinbongartz, KUKKO Werkzeugfabrik, Remscheid


